
 

 
 

 

 
 

 
 

Ein Kulturkatalog für die 
Gemeinde Elixhausen! 
 
 

 
Liebe Elixhausenerinnen und Elixhausener! 

 
Fast 20 Jahre sind seit der Präsentation der 

Ortschronik Elixhausen vergangen, mit der den 
Autoren ein beeindruckender Rückblick in das geschichtliche, kulturelle, 
landschaftliche, wirtschaftliche und gesellschaftliche Elixhausen bis in 

unsere Zeit gelungen ist.  
 

Natürlich konnte unsere über tausendjährige Geschichte nicht 
umfassend auf den 360 Seiten der Ortschronik dargestellt werden, 
weshalb bei der Erarbeitung bewusst Abstriche gemacht wurden. So 

sind beispielsweise die Elixhausener Kultur- und Naturdenkmäler zwar 
erwähnt, deren detaillierten Beschreibung oder geschichtlichen 

Entwicklung wurde aber wenig Raum eingeräumt. 
 
Diesen Umstand hat die Gemeinde Elixhausen auf Anregung von HR 

Mag. Karl Witzmann und HR DI Bruno Wuppinger aufgegriffen und die 
Erstellung eines Kulturkatalogs beschlossen, dessen Erarbeitung die 

logische Fortsetzung der mit unserer Ortschronik begonnenen 
„Elixhausen-Dokumentation“ ist. 

 
Die Arbeiten für den Kulturkatalog sind bereits angelaufen. In den 
nächsten Monaten werden dabei die Mitglieder der Arbeitsgruppe auch 

im gesamten Gemeindegebiet unterwegs sein und mit der 
Dokumentation unsere Natur- und Kulturdenkmäler beginnen. 

Ich lade alle Elixhausenerinnen und Elixhausener ein, die 
Arbeitsgruppe bei deren Tätigkeit zu unterstützen oder sich 
unmittelbar in die Arbeitsgruppe einzubringen. 

 
Mein besonderer Dank gilt bereits an dieser Stelle der Arbeitsgruppe 

und dem Land Salzburg, das der Gemeinde sowohl fachlich als auch 
finanziell bei der Erstellung des Kulturkataloges zur Seite steht. 
 

Herzlichst Ihr Bürgermeister 
 

 
 Markus Kurcz 

Karl
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KULTURKATALOG ELIXHAUSEN 

 

 
Katholische Pfarrkirche 

Was ist ein Kulturkatalog? 

Der Kulturkatalog der Gemeinde Elixhausen ist ein Projekt der 
Gemeindeentwicklung im Salzburger Institut für Raumordnung 

und Wohnen (SIR). Ziel des Kataloges ist es, die 
Besonderheiten der Natur- und Kulturlandschaft im gesamten 
Gemeindegebiet anschaulich und umfassend zu 
dokumentieren. Die Bestandsaufnahme soll bei der 
Bevölkerung zu einer Sensibilisierung für die kulturellen Güter 
und Kostbarkeiten in der Gemeinde beitragen. Mit der 

Erfassung der Objekte ist keine Unterschutzstellung (wie 

Denkmalschutz, Ortsbildschutz) verbunden. 

 

 
 

 
Schloss Ursprung 

 

Was wird aufgenommen? 

Neben sakralen (Kirche, Pfarrhof, Friedhof) und profanen 
Objekten (Häuser und Höfe mit historischer Bausubstanz oder 

besonderer Bedeutung) werden auch markante Natur-
formationen, geschützte Naturobjekte (Biotope, an einen 
bestimmten Lebensraum gebundene Pflanzen- und Tierarten, 
Naturschutzzonen) sowie Klein- und Flurdenkmäler erhoben. 
Darüber hinaus werden auch immaterielle Kulturwerte (z.B. 
literarische Dokumente, verloren gegangenes und lebendiges 

Brauchtum, bedeutende Persönlichkeiten) in den Katalog 

eingebunden. Die Entwicklung der Gemeinde wird aufgezeigt 
und der Blick auf gewachsene Strukturen gerichtet. Auf diese 
Weise wird die Bedeutung des kulturellen Erbes für die 
Lebensqualität in der Gemeinde deutlich gemacht. 

  

 
Kramerhaus 

Wie wird vorgegangen? 

Den Schwerpunkt des Kataloges bildet die Bestandsaufnahme. 
In Gesprächen mit Eigentümern und der Bevölkerung, ergänzt 
durch Archivstudien und intensive Literaturrecherchen werden 
Geschichte und Besonderheiten von ca. 120 Objekten 
erhoben. Die Objekte werden fotografiert, beschrieben und in 

eine von der Gemeindeentwicklung entworfene Datenbank 
eingetragen. Unterstützt wird das Projekt von einem 

Arbeitskreis engagierter Bürgerinnen und Bürger. Damit bietet 
sich der Bevölkerung die Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung 
ihres Kulturkataloges mitzuwirken. 

  

 
Fronleichnamsprozession 

 

Wofür kann der Katalog genutzt werden? 

Im Kulturkatalog werden die Besonderheiten der Gemeinde 
ausführlich beschrieben und in ihrem historischen Kontext 
dargestellt. Der anschauliche und umfangreiche Katalog kann 

von der Gemeinde vielfältig genutzt werden. Beispiele für 
Verwendungsmöglichkeiten des Kulturkataloges sind: 

 Anstöße für neue Schwerpunkte in der Kulturarbeit 
 Wertvolle Impulse für den Fremdenverkehr 

(Vernetzung bisheriger Aktivitäten) 
 Planungsgrundlage für Erhaltungs- und 

Gestaltungsmaßnahmen 

 Arbeitsgrundlagen für Schulen 

 Innovationsanstöße für die Zukunft 



MAG. PETRA ASTER 

 

 

 

Als gebürtige Ischlerin bin ich seit über zehn Jahren im Land 

Salzburg in verschiedenen Bereichen der Volkskunde tätig. 

Ich freue mich, nach der Bearbeitung der Kulturkataloge für die 

Gemeinden Seeham und St. Georgen b. Salzburg, mein 

Engagement und Fachwissen auch für den Kulturkatalog der 

Gemeinde Elixhausen einsetzen zu dürfen. Gemeinsam mit 

Ihnen möchte ich die kulturellen Schätze und Kostbarkeiten in 

Elixhausen entdecken. 

 

Da die Qualität des Kataloges und das Gelingen des Projektes 

wesentlich von der Mitarbeit und Auskunftsbereitschaft der 

Bevölkerung abhängig ist, bitte ich um Ihre tatkräftige 

Unterstützung. 

 

 
Auf eine gute Zusammenarbeit freuen sich Mag. Petra Aster und das Team der 

Gemeindeentwicklung im Salzburger Institut für Raumordnung und Wohnen! 

 
 

KULTURKATALOG  - BESTANDSAUFNAHME DES KULTURELLEN ERBES 

 

 

 
 
 Gasthaus zur Nachbarschaft Ragginger See 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Sakristeitür Ursprunger Moor Pestkreuz 
 



KULTURKATALOG ELIXHAUSEN 
 

 

 
Die Mitglieder der Arbeitsgruppe: Jakob Költringer, Gerhard Oberholzner, Getraud 

Lürzer, HR DI Bruno Wuppinger, HR Mag. Karl Witzmann, Mag. Petra Aster 
 

 

KULTURKATALOG -  UNSER ARBEITSKREIS IN DER GEMEINDE 

 
Wenn Sie an einer Mitarbeit im Arbeitskreis interessiert sind, melden Sie sich bitte bei 
HR Mag. Karl Witzmann unter der Telefonnummer 0662/ 48 10 82. 
 
Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe findet am  
 

Mittwoch, den 26. Mai 2010 um 15 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Elixhausen statt. 
 
Im Arbeitskreis ist das Wissen aller Bewohnerinnen und Bewohner von Elixhausen über 
Geschichte, Brauchtum, Kulturschaffen, Naturbesonderheiten und Kulturdenkmäler 
gefragt. Wer historisches Bildmaterial zur Verfügung hat, könnte auch damit einen 
wertvollen Beitrag für den Katalog leisten und ist herzlich eingeladen! 
 

Das Projekt Kulturkatalog Elixhausen 
wird durch die Gemeindeentwicklung Land Salzburg wesentlich unterstützt. 

      

d durch die Gemeindeentwicklung Land Salzburg wesentlich unterstützt.
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